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Vierzigſter Jahrgang

Die hohen Güterpreiſe
berall mehr zunehmende Steigen der GüterpreiſeWaiſchland ſeit Jahresfriſt ſucht die Deutſche Tages

ming auf das immer ſtärker werdende Bedürfniszeitung Kapitalien einen Teil ihres Vermögens in Land
ſtädtiſcher Kap iaſg Gef trete jetztbeſitz anzulegen zurückzuführen Dieſe Gefahr trete jetz

mentlich in Mecklenburg und Pommern die von Berlin
burg und Hannover aus als Anlagegebiet von Kapi
talien und als Landbeſitze vergnügungsſüchtiger
Söhne reicher Jnduſtrieller bevorzugt werden ſehr
n Erſcheinung Den jungen Landwirten werde dadurch der
Wettbewerb geradezu unmöglich gemacht ſchließlich komme
man zu einer nicht mehr geſunden Preisüberbietung welche
die Rentabilität der überzahlten Güter ernſthaft in Frage
ſtellt Dieſe Steigerung als tatſächliche Wirkung der neuen
Handelsverträge zu bezeichnen ſei aber ſachlich ganz und
gar ungerechtfertigt

Soweit die Deutſche Tagesztg Sie vergißt aber nun
einen anderen plauſiblen Grund anzugeben warum gerade
jetzt dieſes ſprunghafte Steigen der Güterpreiſe eingetreten
iſt Die zitierten vergnügungsſüchtigen Söhne reicher
Induſtrieller ſind doch nicht eine neue Erſcheinung und
ihre Zahl geht doch ebenſowenig in die Tauſende oder
Zehntauſende wie die der reichen Induſtriellen ſelbſt Daß
dier und da ein beſonders ſchön gelegenes Gut von ſolchen
Leuten als Herrenſitz erworben und über den Preis bezahlt
wird ſoll natürlich gar nicht geleugnet werden Aber nicht
nur in Pommern und Mecklenburg ſondern auch in Oſt
preußen und Schleſien ſteigen die Güterpreiſe ins unge
meſſene Und zwar werden nicht nur die großen ſondern
ebenſo die kleinen Güter die doch gewiß wenig Anziehungs
kraft für beſagte Kategorie von Lebejünglingen haben zu
Preiſen verkauft die eine Rentabilität kaum noch erhoffen
laſſen Hier kann kein anderer Grund vorliegen als
übertriebene Hoffnungen auf die Wirkungen der
neuen Handelsverträge

Aus dem Weſten kommen dieſelben Klagen über das
Spekulationsfieber in der Land wirtſchaft So
ſchreibt das Echo vom Niederrhein das ſich ſelbſt als
Zentrumsorgan bezeichnet Der landwirtſchaftliche Güter

markt iſt ſeit einiger Zeit wieder derartig lebendig daß man
daraus die allergrößten Beſorgniſſe herleiten muß Die
Güterpreiſe ſteigen ohne Zweifel ſehr ſtark an und das
führt zu einer Kauf und Verkaufsluſt die man kaum
anders als Spekulationsfieber bezeichnen kann Eine gewiſſe
Steigerung der Bodenpreiſe mag gerechtfertigt erſcheinen ſeit
die Wiſſenſchaft der Landwirtſchaft zu Hilfe gekommen iſt
und überall beſſere Kulturmethoden zur Anwendung gebracht
werden iſt der Ertrag der Landwirtſchaft geſtiegen Es
muß aber verneint werden daß die Steigerung der Ernte
erträgniſſe die heute übliche Preisſteigerung von Grund und
Boden rechtfertigt Schon ſeit Jahren trotz der Notlage
der Landwirtſchaft waren die Bodenpreiſe immer höher ge
ſtiegen Die gegenwärtige Steigerung iſt alſo offenbar
zurückzuführen auf die Mehrerträgniſſe die der Zolltarif
gebracht hat und auf die Hoffnung daß die dadurch herbei
geführte Beſſerung anhalten werde Eine Steigerung der
Hodenpreiſe auf die Zollerhöhung hin aber iſt von großem

ebel und muß die Landwirtſchaft in abſehbarer Zeit wieder
die ſchwerſte Kalamität ſtürzen Es muß ſich ſofort
r die ſchlimmſte Notlage geltend machen wenn die
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Serhältniſſe für die Landwirtſchaft ſich aus irgend welchen
Gründen die der mannigfaltigſten Art ſein können Herab
ſetzung der Zölle deren Höhe ſich doch vielfach nach inter
pationalen Stimmungen richtet Erſchließung neuer Kon
urrenzgebiete uſw verſchlechtern Dann iſt das alte
Elend wieder da
e Auf dieſe der Landwirtſchaft drohende Gefahr iſt ja bei
Serakung des Zolltarifs und der Handelsverträge von frei
ſinniger Seite immer und immer wieder hingewieſen worden
leider ohne jeden Erfolg Wenn nun die befürchteten
Kalamitäten eintreten was wir im Intereſſe der heimiſchen
Landwirtſchaft und unſeres ganzen wirtſchaſtlichen Lebens
gewiß nicht wünſchen ſo würde ſich die Landwirtſchaft bei
denen zu bedanken haben die ihr die Segnungen des
Zolltarifs gebracht haben Dazu gehört in erſter Reihe
die Zentrumspartei deren Organ ſich das Echo am
e derrbein nennen darf Wir können nur tvarnend die
andwirtſchaft darauf hinweiſen welche Gefahren die Preis

teigerung in ſich birgt

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnagchrichten

i General der Infanterie z D Alfred von Lewinski
egan Görlitz im 76 Lebensjahre geſtorben Alfred v Lewinsti

g ſeine militäriſche Laufbahn am 7 Jannar 1848 beim
Le ſanterleRegiment in dem er am 6 Dezember 1849

an wurde und ſtand zuletzt als kommandierender General
r Spitze des 15 Armeekorps Am 1 April 1892 wurde er

u örig einch zur Dispoſition geſtellt und nahm ſeinen Wohnſitz

W

Holtloſes Gerede
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Ein Teil der

benden Preſſe ſucht noch immer die Gerüchte von einer
Länder Ken Jnterventionspolitik der benachbarten
ſtützen den Ereigniſſen im ruſſiſchen Reiche zu
Feſiſtell ir ſetzen dieſem halt loſen Gerede nochmals die

a entgegen daß alle Angaben über eine Ein
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d

S a nnon onen anpenonmen Reklamen die Zeile 75 Pf

v Erſcheint wöchentlich zwölfmalCerheg an on h
ſonſt zweimal täglich

0 Redaktion und Haupt Geſchäfts

den 24 Juli

Anzeigen d
ar werden die Fee oder derene e ei Annahmeſtellen

ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17Pechena a hſieſteüe Markt

abrednngen mit fremden Höfen oder Regierungen ſei es ohne
ſolche Abreden ausnahmslos tendenziöſe Erfin
dungen ſind Wir machen dieſe Feſtſtellung nicht in der
Hoffnung diejenigen bekehren zu können die ſich nicht über
zeugen laſſen wollen weil ſie ein Jntereſſe daran haben die
deutſche Politik zu verdächtigen und die öffentliche Meinung
Europas irre zu führen wir wenden uns aber an alle die gegen
über den unredlichen Treibereien die Stimme der
Wahrheit hören wollen Es wäre erfreulich wenn bei uns alle
politiſchen Kreiſe die Entwickelung der ruſſiſchen Angelegenheiten
mit derſelben Loyalität loyalen Zurückhaltung und Ver
meidung einſeitiger Parteinahme begleiten möchten die
ſich unſere Politik zur Pflicht gemacht bat Wir
können angeſichts der Vorgänge in Rußland
nicht beſonnen genug bleiben ſo lebhaft wir auch
wünſchen daß es der ruſſiſchen Regierung und dem ruſſiſchen
Volke gelingen möge einen Ausweg aus den inneren Schwierig
keiten zu finden
Die Reichstags Erſatzwohl in Hagen Schwelm

Bei der Reichstagserfatzwahl die am 19 Juli im Wahlkreis
Hagen Schwelm vorgenommen worden ſind laut dem amtlichen
Ergebnis insgeſamt 39,425 gültige Stimmen abgegeben Es er
hielten Arbeiterſekretär König Sozialdemorkrat 16,298 Bürger
meiſter Cuno Freiſinnige Volkspartei 11,189 Arbeiterſekretär
Becker Zentrum 5086 Profeſſor Moldenhauer national
liberal 4545 und Lizentiat Mum m chriſtlich ſozial 2158 Stimmen
Somit iſt Stichwahl zwiſchen König und Cuno erforderlich

Unliebſame Wahlmanöver

K Man ſchreibt uns Das Vorgehen des Liz Mumm im
Wahlkreiſe Hagen Schwelm iſt ein bezeichnendes Beiſpiel
für die Unerfahrenheit und Unbeſonnenheit wie ſolche mitunter
in Wahlkämpfen hervortritt und unerwünſchten Einfluß auf den
Ausfall der Wahl gewinnt Kurz vor der Wahl nachdem die
Agitation für beſtimmte Kandidaten längſt im Gange unter
nimmt eine der beteiligten Parteien einen Schritt der zur voll
ſtändigen Veränderung der wahlpolitiſchen Situgtion führen
mußte falls die eingeleiteten Verhandlungen Erfolg hätten Der
Urheber des Kompromißvorſchlages hat nicht bedacht daß die
Ausführung ſeines Planes die größte Verwirrung in die
Wählerſchaft hineingetragen und der in den bürgerlichen
Parteien ohnehin vorhandenen Neigung zur Wahlenthaltung
Vorſchub geleiſtet haben würde Davon aber abgeſehen was
wäre der Erfolg dieſer Kartellaktion geweſen Jm beſten Falle
wäre die freiſinnige Volkspartei aus der Stichwahl gedrängt
worden Damit wäre aber noch lange nicht der Sieg eines
rechts ſtehetden Kandidaten geſichert geweſen Der Ausgang der
Wabl in Jſerlohn Altena hat anf das deutlichſte bekundet
daß die Wähler keineswegs geneigt ſind jeden Kandidaten zu
wählen der mit der Sozialdemokratie in der Stichwahl ſteht
Für die Mehrzahl der Wähler ſind taktiſche Rückſichten nicht
entſcheidend es kommen auch konfeſſionelle Gegenſätze und
mancherlei andere Erwägungen in Betracht Jn einem über
wiegend induſtriellen Wahlkreis wie es Hagen Schwelm iſt
ſtimmen Tauſende von Wählern für einen Kandidaten des
entſchiedenen Liberalismus der für den freiheitlichen Ausban
des Staatsweſens und für das gleiche Recht für alle eintritt ſie
ſind aber ſür eine rechts ſtehende Miſchmaſch Kandidatur nicht
an die Urne zu bringen Es unterliegt nicht dem geringſten
Zweifel daß die Durchführung des Mummſchen Kartellplanes
lediglich der Sozialdemokratie zugute gekommen wäre
Durchaus zutreffend hat das Regierungsorgan die Nordd Allg
Zta die das Vorgehen des chriſtlich ſozigalen Kandidaten in
Hagen Schwelm verurteilt dargelegt daß nur die Sozial
demokratie Freude an einer nationalliberal klerikal antiſemltiſchen
Kartellkandkdatur gehabt haben würde Ein entſchieden liberaler
Kandidat iſt in der Stichwahl gegen die Sozialdemokratie des
Erfolges gewiß nicht aber jeder beliebige rechts ſtehende Kan
didat den eine Zufallsgruppierung in die Stichwahl bringt
Wer die Sozialdemokratie bekämpfen will ſoll unbeſonnene
Wahlſpekulationen und Manöver unterlaſſen

Hilfeleiſtungsgelder für Südweſtafrika
Von den vom Reichstag bewilligten Hilfeleiſtungsgeldern für

die durch den Aufſtand geſchädigten Deutſchen in Südweſtafrika
iſt noch ein Reſt vorhanden Damit ſollen nunmehr nachdem
weitere Mittel vorläufig nicht bewilligt worden ſind nur die
wirklichen Farmer bedacht werden Dazu bemerken die Windh
Nachr Das wird ſich in der Praxis ſehr ſchwer durchſühren

ſind Und wenn jemand reiner Farmer war während der drei
Aufſtandsjahre aber um zu leben ein Kaufgeſchäft eröffnet und
damit ſeinen Unterhalt verdient hat Oder wenn er Farmer
war aber gleichzeitig ſelbſt ins Handelsfeld ging oder Angeſtellte
dorthin ſchickte Ausſonderungen von ſolchen Geſichtspunkten
aus können nur zu Unbilligkeiten führen und berechtigterweiſe
böſes Blut machen Eine Begrenzung der Schäden die bei der
Verteilung des vorhandenen Reſtes der Gelder zu berückſichtigen
wären könnte im höheren Intereſſe des Landes praktiſch höchſtens
nach der Richtung hin erfolgen daß nur der Schaden an Mutter
vieh und ſelbſtgezogenem Vieh berückſichtigt würde und daß
vielleicht Tiere die das Gouvernement anzuſchaffen hätten un
mittelbar überwieſen würden Außerdem müßte man wohl auf
einen Ausweg ſinnen den am meiſten bedürſtigen und tüchtigen
Leuten ſo wirkungsvoll wie möglich helfen zu können

Dasſelbe Blatt teilt mit daß am 6 Juni durch Kundſchaſter
die Zufuhr von Kleidern und Proviant vom ſüdlichen
Orangeufer über Violsdrift her an die Hottentotten
beobachtet wurde

Volkswirtſchaftliches

Der von der Nordd Allg Ztg angekündigte vorläufige
Entwurf des Geſetzes betreffend die Erleichterung des Wechſel
proteſtes nebſt Erläuterungen wird heute in der Beilage des

Reichsanzeigers veröffentlicht

Hochſchulweſen

Nach dem von der Burſchenſchaft Germanla in Tübingen
neueſtens veröffentlichten Mitgliederverzeichnis der deutſchen
Burſchenſchaft zählt dieſe zurzeit 2765 Mitglieder 1251
Atkive 486 Jnaktive 1015 Auswärtige und 12 Konkneipantenmiſchung D eutſchlands ſei es auf Grund von Ver Dem Bekennlnis noch ſind 2464 Proteſtanten und 271 Katholiken

laſſen Sollen alſo Kaufleute ausſchelden die gleichzeitig Farmer

Die XVI allgemeine deutſche Studentenkon
ferenz tagt vom 6 10 Anguſt in Wernigerode a H
Die Tagungen werden im dortigen Alten Schützenhauſe ad
gehalten

n

Auskand
Die ſpaniſch dentſchen Handelsvertrags

Verhanudlungen
Der ſpaniſche Finanzminiſter erklärte geſtern daß die Ver

handlungen mit Deutſchland über den auf der Baſis des neuen
ſpaniſchen Zolltarifs abzuſchließenden Handelsvertrag einen
normalen Verlauf nehmen

Die Jnterparlamentariſche Konferenz in London
zu der etwa 500 Abgeordnele erſchienen ſind iſt geſtern eröffnet
worden Die Abgeſandten der Duma die mit Beifallsrufen
begrüßt wurden erklärten daß ihr Mandat beendet ſei
und daß ſie nach Petersburg zurückkehrten

Tie ungariſche Handelspolitik
Jn der geſtrigen Sitzung des ungariſchen Abgeordnetenhanſes

erklärte der Handelsminiſter Koſſuth daß er eine großangelegte
Handelspolitik anſtrebe Die Gemeinſamkeit des Zollgebietes ſei
für die Dauer der Handelsverträge geſichert und Ungarn werde
über Finme und Galatz eine unabhängige Verbindung mit dem
Auslande herſtellen und durch Förderung der Jnduſtrie und den
Ausban von Eiſenbahnen und Waſſerſtraßen die Unabhängig
keit des Zollgebietes jedenfalls vorbereiten

Der Pariſer Bombenprozefſßz
Das Pariſer Zuchtpolizeigericht hat Alexander Sokoloff

wegen der Bombenangelegenheit im Gehölz von Vincennes zu
5 Jahren Gefängnis und 500 Francs Geldſtrafe verurteilt
Viktor Sokoloff und Sophie Speranski denen man
eine Beteiligung nicht nachweiſen konnte wurden freigeſprochen
Alexander Sokoloff der am Freitag operiert worden iſt war
bei der Gerichtsſitzung nicht anweſend

Türkiſche Geldnöte
Von einer Nachricht daß der türkiſche Miniſterrat ein Ueber

einkommen mit der OttomanBank auf Zahlung von macedoniſchen
Gehältern abgeſchloſſen habe iſt in den an der Finanzreform
beteiligten diplomatiſchen Kreiſen nichts bekannt Die Pforte
hat im Gegenteil die Zahlung des Gehalts reſp Nichtzahlung
der Monatsquoten zum macedoniſchen Finanzbudget verzögert
um hierdurch die Mächte zur Beſchleunigung der Genehmigung
der 3proz Zollerhöhung zu veranlaſſen Wegen der Garantien
für die Verwendung der letzteren hat England efn Memo
randum an die Mächte gerichtet über das die Kabinette
verhandeln Die Note der Pforte vom 8 Juli wird in inter
eſſierten diplomatiſchen Kreiſen faſt übereinſtimmend als be
friedigend betrachtet ſofern das Abkommen mit der Dette
Publique ſanktioniert wird

Bulgariſche und griechiſche Banden
Jn dem bisher ziemlich ruhigen Sandſchak Drama hat die

Tätigkeit von bulgariſchen Band en begonnen Jn der
Nacht zum Donnerstag warfen drei Bulgaren ins Hotel
Central in Drama eine Bombe durch die ein Grieche und eine
Frau getötet wurden Die Verbrecher wurden von Soldaten
verfolgt und zwei erſchoſſen dem dritten gelang es zu ent
kommen An demſelben Tage fielen bulgariſche Banden in zwei
Dörfer bei Drama ein Acht Griechen wurden getötet und ein
Mohammedaner verwundet Jn einem Dorfe wurde eine Bombe
geworfen durch die ein Wachhaus und vier Häuſer in Brand
gerieten Jn Drama herrſcht große Aufregung Die Entſendung
von Truppen erſcheint als notwendig Jn dem Bezirke
Karaferie entführte am Sonntag eine griechiſche Bande neun
Bulgaren

Türkiſchen Blättern zufolge wurde zwiſchen Piſodes Bezirk
Florina und Konom Lati Bezirk Caſtoria eine aus ſieben
Mann beſtehende griechiſche Bande vernichtet

Eine Anzahl Bulgaren eroberte am Sonntag das griechiſche
n in Varna Die antigriechiſchen Manifeſtationen werden
ſortgeſetzt

Die ruſſiſchen Wirren
Teilweiſe wiederholt

Der Miniſterrat
Der Miniſterpräſident beſchäftigt ſich zurzeit mit der Re

organiſation des gegenwärtigen Miniſterrates
deſſen Mitglieder durch andere erſetzt und vermehrt werden
ſollen

Der Reichsrat
Die Mitglieder des Reichsrats ſind davon in Kenntnis geſetzt

worden daß die auf Mittwoch anberaumte Sitzung nicht ſtatt
findet Ueber die weitere Tätigkeit des Reichsrats iſt noch nichts
beſchloſſeneſwloffe Vom Heiligen Shnod

Der Oberprokurator des Heiligen Synod Fürſt
Schirinsky Schachmatow iſt auf ſein Erſuchen unter Belaſſung
der d rde eines Senators ſeines Poſtens enthoben
worden

Der Zar und die Duma
Der neue ruſſiſche Miniſterpräſident Stolypin hat auf dle

Anfrage eines Pariſer Blattes über die Tragweite der Auflöſung
der Reichsduma durch eine Depeſche geantwortet nach der der
Zar feſt entſchloſſen iſt das Geſetz über die Volksvertretung
vom Oktober 1905 aufrecht zu erhalten Die Auflöſung der
Reich sduma habe erfolgen müſſen weil ſie ihre Auf
gaben nicht verſtanden und durch ungebörige Erörterungen
das neue Syſtem in ſeinem Beſtande bedroht dabe Zum
Schluß ſtellt die Depeſche feſt daß Petersburg vollkommen rühi
ſei Aus dem Jnnern des Reichs gingen Meldungen ein dur
die d Zweckmäßigkelt der getroffenen Maßnahmen bewieſen
würde

Das Rumpfvarlament in Wyborg
Aus Wyborg emeldet daß alle Hotels mit Abgeordnetenüberfüllt ſind za ele Piva rſonen ſind in Woborg ein
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etroffen Sonntag abend fand in einem Hotel eine Beratung ſiatt
ie von 185 Abgeordneten beſucht war Nicht anweſend

waren die Vertreter des rechten parlamentariſchen Flügels un
der rechtsſtehenden Polen Vertreter der Preſſe wurden nicht
ugelaſſen Den Vorſitz führte der bisherige Reichsdumapräſident

uromzew Die Sißung dauerte bis ſpät in die Nacht
Auch einige Pricheratgpritg eder ſind in Wyborg eingetroffen
doch wurden ſie da die Sitzung nicht öffentlich war ebenfalls
nicht zugelaſſen

Das geſtern Montag ausgegebene und konfiszierte Kadetten
blatt Rjetſch meldet aus Wyborg daß die Nachtſitzungder in G borg verſammelten früheren Abgeordneten um
2 Uhr nachts geſchloſſen wurde Auf die Stimmung der
Verſammelten fügt das Blatt hinzu laſſe die Aeußerung
eines Abgeordneten ſchüeßen daß wenn ſich in dieſer Sitzung
Parteihader äußere dies beweiſen würde daß die Duma ver
diene aufgelöſt zu werden Alle ſeien einverſtanden daß ein
energiſches Vorgehen nötig ſei

Von der Gegenrevolntion
Der Verband der ruſſiſchen Leute die Kämpfer gegen

die Revolution und wie alle die Leute heißen die im Solde der
Verwaltung ſtehen und unter einem patriotiſchen Mäntelchen
nicht viel reinlichere Arbeit tun als die Terroriſten und Anarchiſten
unter der roten Flagge wartet ungeduldig auf den Augenblick
da die zunehmende Reaktion ihre Hände entfeſſelt und ihnen ge
ſtattet den Bürgerkrieg zu beginnen Als Beweis dafür ſtellt
man eine Meldung aus Kiew hin wonach der Verband des
ruſſiſchen Volkes den Plan zu einem rieſigen Gemetzel entworfen
hat dem eine Kundmachung unter dem Titel YRevolution ſteh
ſtill vorangehen ſolle Sie werde den Sozlaliſten Sozial
revolutionären und Konſtitutionaliſten eine fünfzehntägige Friſt
zur Waffenſtreckung gewähren erfolge dieſe nicht dann folge der
offene blutige Kampf Die Stadt Kiew ſei in acht Bezirke geteilt
in einem ſolle mit der blanken Waffe im anderen mit Gewehren
vorgegangen werden Wie ſchon gemeldet iſt über das ganze
Gouvernement Kiew mit Ausnahme des Bezirks Kiew der
Kriegszuſtand verhängt worden

Verſchwörung gegen den Zaren
Von einer Verſchwörung gegen den Zaren an der Soldaten

und Matroſen in Kronſtadt beteiligt ſind berichtet das Pariſer
Journal aus Petersburg Die Verſchwörer beabſichtigten

Peterhof zu nehmen und den Zaren lebend oder tot in ihre
Gewalt zu bringen

Die Stimmung in Rußland
Die wenigen am Montag erſchienenen Blätter mahnen

angeſichts der Dumganſlöſung zur Ruhe und Feſtigkeit ſowie zur
Beobachtung der Parteidisziplin Die Nowoje Wremija ſpricht
den Wunſch aus die neue Reichsduma möge der aufgelöſten an
ehrenhafter und guter Geſinnung nicht nachſtehen Das Blatt
iſt von der Auflöſung ebenfalls nicht erbaut es warnt die
leitenden Perſönlichkeiten vor dem Wahn daß es ihnen leicht
werden würde das Vertrauen des Volkes zu erwerben
Die offiziöſe Roſſija ſchreibt zur Dumaauflöſung Alle

ſind einig daß das alte Regime inſolvent iſt aber ebenſo be
greifen alle daß es nur allmählich durch ein neues erſetzt
werden kann Das alte muß fallen doch muß an ſeiner
Stelle eine feſte Mauer errichtet werden

Unter dem außerordentlichen Schutz
Der Stadthauptmann von Petersburg hat auf Grund des

über Petersburg verhängten Zuſtandes des außerordentlichen
Schutzes Verſammlungen und Umzüge verboten und die Haus

re ſowie die Portiers zur Unterſtützung der Polizei ver
ichtet
Die am Sonntag vorgekommenen Ausſchreitungen am Sen

nayamarkt in Petersburg von denen der offiziöſe Telegraph
nichts meldete tragen wie ein Gewährsmonn der Voſſ Ztg
perſönlich feſtſtellen konnte regierungsfeindlichen Charakter
Die kleinen Kaufleute proteſtierten in großer Zahl gegen
die Dumgauflöſung Es wurden revolukionäre Reden ge
halten Als die reitenden Gendarmen auf dem Platze
erſchienen wurden ſie mit einem Hagel von Steinen
empfangen Die Menge wurde auseinandergejagt nachdem
etwa 15 blinde Salven abgegeben worden waren Um Mitter
nacht war die Gegend in tiefes Dunkel gehüllt da die Gas
laternen zerſtört wurden Später verſammelte ſich die Menge
an der Ohnchowbrücke

Aus Moskau
Die Auflöſung der Reichsduma wurde geſtern früh in Moskau

vom Stadthauptmann durch öffentliche Anſchläge der Bevölkerung
kundgegeben Ueberall iſt die Stimmung äußerſt gedrückt Jn
Moskau ſind Truppen angeſammelt Die Berufsverbände und
Arbeitervereine halten Verſamm ungen ab Alle erwarten ge
ſpannt ein Manifeſt der in Wyborg verſammelten Deputierten

Plündernde Bauern
Jn der niedergebrannten Stadt Sisran erſchienen am

20 d M Vauern um unverbranntes Eigentum der Einwohner
zu rauben Auf die Plünderer wurden Schüſſe abge
geben einige wurden getötet

Aus Ruſſiſch Polen
Die Singer Compagnie Nähmaſchinen mit ihren Zweigſtellen

in Sosnowice und Bendzen Ruſſiſch Polen wurde am
Montag vormittag zu gleicher Zeit durch Bomben zer
trümmert Große Verwüſtungen wurden angerichtet Jn
Sosnowice ſind 6 in Bendzen 4 Perſonen ſchwer eine große
Anzahl leicht verletzt worden Militär ſperrte die
Straßen ab Sämtliche Läden ſind geſchloſſen Es herrſcht
eine furchtbare Panik

Jn franzöſiſcher Beleuchtung
Die geſtrigen Pariſer Morgenblätter beſprechen die durch die

Auflöſung der Duma geſchaffene Lage Petite Republique
ſpricht die Befürchtung aus daß eine Kataſtrophe eintreten
könne Radical Matin und Figaro geben gleichfalls ihren
Befürchtungen ernſter Ereigniſſ e Ausdruck Die Pariſienne
beſchäftigt ſich mit der Frage wie ſich die öffentliche Meinung
in Rußland kundgeben werde Die République Frangaiſe er
innert daran daß Rußland Verpflichtungen finan
zieller Art gegen das Ausland habe Das Echo de
Parſs gibt dem Wunſche Ausdruck daß Rußland ſiegreich aus
der Kriſe hervorgehen möge Der Eclair und der Gaulois
erklären ſich völlig mit der Auflöſnng der Duma etinverſtanden
Ste ſind die einzigen Blätter die dieſer Anſicht Ausdruck geben

Libre Paole erklärt daß alles von dem Verhalten der Duma
abhänge Soleil ſpricht tadelnd über den Mangel an Zu
ſammenhang Beider ruſſiſchen Regierung ſei alles
zu befürchten

Gärnngen in Marokko
Aus Marrakeſh wird gemeldet daß dort eine ſehr wichtige

Konferenz von Abgeſandten der ſüdkabyliſchen Stämme
verſammelt war die faſt alle vertreten waren und ſich ver
pflichtet haben ſich gegen den Sultan zu erheben ſobald
die Ernte beendet iſt Alle einflußreichen Kabylenhäuptlinge
haben ſich für den Aufſtand erklärt Dieſe Nachrichten
haben in Fes große Aufregung verurſacht Die Truppen der
Garniſon von Tanger haben Befehl bekommen ſich marſchfertig
zu halten und ſollen nötigenfalls nach Marrakeſh beordert
werden

Die z Eine mexikaniſche Bewegung
e rung unter den Mexikanern gegen die Ausländnach neuen New Yorker keſbüngen ihre ürgace darin baß tat

beſſeren auf den Eiſenbahnen und bei Vergwerken an
geblich durch Ausländer beſeht werden deren Aus reibung für

jember agekündigt wird Der Staat Sonora bildetichen der wenig Die Arbeiter ſind gut organiſiert
d und der Gouverneur von Reyes ſoll insgehelm Leiter der Be

wegung ſein Die amerikaniſchen Bahnbeamten erſuchten die
Bundesregierung um Schutzmaßregeln

Kunſt und Wiſſenſchaft
in ilharmoniſcher Palaſt in Paris Jn Paris wird diee Gebäudes geplant das nur muſikaliſchen

Veranſtaltungen dienen ſoll Es wird ein vollſtändiges The ater

enthalten dann zwei Konzerkſäle von denen der eine 1200 und
der andere 700 Perſonen faßt und in denen große und kleine
Konzerte Proben und Kammermuſik ſtattfinden können Der
Palaſt ſoll in einem Zeitraum von vier Monaten vollendet
werden und feine Eröffnung wird in etwa Il Jahren in Aus
ſicht genommen Der Leiter des Unternehmens iſt Gabriel
Aſtruüc der ſich die finanzielle Hilfe des Barons Henri Roth
ſchild und Pierpont Morgans geſichert hat r

Hochſchulnachrichten Der Privatdozent Dr Hans Fehr inLelbzi wurde als a o Profeſſor für deutſches Recht nach Jena
berufen Der Neubau der Präparierſäle für das Berliner
angtomiſche Jnſtitut iſt jetzt im Werke Man hofft daß ſie zu
Anfang des Winterhalbjahres in Benutzung genommen werden
können Den diesjährigen Alvarengapreis hat die ufe
landſche Geſellſchaft dem Aſſiſtenten am Pathologiſchen Jnſtitut
des Krankenhauſes am Friedrichshain in Berlin Dr C Hart
verliehen Profeſſor Pr Rohr von der kathboliſch theologiſchen
Fakultät der Univerſität Breslau erhielt einen Ruf nach Straß
burg als Nachfolger des nunmehrigen Biſchofs von Sachſen
Dr Schäfer Der Geh Regier Rat Prof Dr Th Fiſcher
in Marburg der bekannte Geograph wurde von der Accademla
dei Lincei in Rom zum Auswärtigen Mitgliede ernannt

eh Bühnenchronik Johannes Elmblad der künftige Ober
regiſſeur der Leipziger Oper iſt in Bayreuth erkrankt
Eimblad ſollte gleich nach Schluß der Bayreuther Feſtſpiele in
Leipzig eintreffen und ſeine Tätigkeit mit der Neueinſtudierung
des Tannhänſer beginnen Hoſſchauſpieler Krähe vom
Hoftheater in Weimar mußte wegen geiſtiger Umnachtung
ſeinen Beruf vorderhand aufgeben

r Kleine Mitteilungen Der bekannte Stenograph und Jour
naliſt Alfred Geiger iſt in Homburg v d H im Alter von
72 Jahren geſtorben Auf ſtenographiſchem Gebiete hat er
als einer der früheſten Anbänger der Kurzſchrift vieles geleiſtet
ſeine Uebertragungen des Gabelsbergerſchen Syſtems ins Franzö
ſiſche und Engliſche ſind allgemein anerkannt worden Nach
dem Ganlois wurden im Jahre 1905/06 in Frankreich 1025
Bände erwähnenswerter Neuheiten auf den Büchermarkt
gebracht Davon ſind 266 Romane 232 kritiſche 131 hiſtoriſche
Werke 81 Bände Gedichte 315 verſchiedene Werke Jm November
erſchien das Maximum 153 Bücher im Oktober das Minimum
72 Bücher

Gerichtsverbandlungen
Die Vornſſia Kataſtrophe vor Gericht

g Dortmund 22 Juli
Der furchtbare Grubenbrand in dem Förderſchacht der Grube

Bornſſia der den Tod oon 39 Bergleuten zur Folge hatte und
Hunderte von Bergarbeiterfamilien in tiefſte Trauer verſetzte
erfuhr am Montag ein gerichtliches Nachſpiel vor der Straf
kammer des Landgerichts Dortmund Dem Ausgange ſieht man
in den beteiligten Kreiſen mit begreiflicher Spannung entgegen
zumal da in den Kreiſen der Bergarbeiter gleich nach dem Brande
Stimmen laut wurden die wie der franzöſiſchen Minenverwal
tung bei der Kataſtrophe von Courrisres auch in dieſem Falle
die Urſache des Unglücks ungenügenden Sicherheitsvorrichtungen
zur Laſt legten Nach einer eingehenden Vorunterſuchung und
nach zeugeneidlicher Vernehmung der geſamten Belegſchaft hat
die Stagtsanwaltſchaft gegen den Betriebsſführer Rüther wegen
fahrläſſiger Körperverletzung mit Todesausgang Anklage erhoben
Die Verhandlung dürfte die von der Oeffentlichkeit verlangte
Klarſtellung bringen ob Angeſtellten der Zeche oder der Ver
waltung eine ſtraffällige Nachläſſigkeit zum Vorwurf gemacht
werden kann

Das Unglück ſelbſt entſtand auf der fünften Sohle der Zeche
dadurch daß mehrere Bergarbeiter am Füllort einen großen
Stapel Holz beiſeite ſchaffen mußten um für die leeren Wagen
Platz zu machen Bei dieſer Gelegenheit warf ein Arbeiter der
ſeine Aufmerkſamkeit dem herunterkommenden Förderkorb zu
wandte verſehentlich ein Stück Holz gegen eine Petroleumlampe
die umfiel Dieſe Lampe ſoll ſich nun in einem ungeordneten
Zuſtand befunden haben Nach den Angaben der Arbeiter aber
hätte der Brand doch nicht ſo rapide um ſich greifen können
wenn nicht die Verſchalung der Grube mit Holz anſtatt mit
Steinen ausgeführt geweſen wäre und außerdem die Berieſelung
beſſer funktioniert hätte Tatſächlich hatte die Zeche Boruſſia
jahrelang Zubuße erfordert Eine Stillegung war aber von der
Gewerkſchaft abgelehnt worden und dieſe ging als die Abſatz
verhältniſſe beſſer wurden daran einen neuen modernen Schacht
zu bauen Dieſer war aber zur Zeit des Unglücks noch nicht
fertig So gewann der Brand jene ungeheure Ausdehnung
Er brach aus als die Belegſchaft in voller Arbeit war Die
Bergleute ſuchten ſchleunigſt über die ſechſte Sohle zum Wetter
ſchacht zu flüchten Aber ein Teil aus den entfernter gelegenen
Revieren erreichte den Ausgang nicht mehr obwohl von den
Bergleuten zehn Stunden lang unter Hintanſetzung des eigenen
Lebens an der Rettung der Kameraden gearbeitet wurde
39 brave Bergleute darunter 18 Familienväter verſchlang
das wülende Element Die Unterſuchung erſtreckte
ſich vor allem darauf ob die Lampe ordnungsgemäß
geſichert war ob die baupolizeilichen Beſtimmungen ein
gehalten worden ſind und ob die Hydranten ſo angebracht
waren daß ſie in Unglücksfällen raſch und leicht zur Hand
waren Jn dieſer Beziehung wird die auf drei Tage berechnete
Verhandlung zu der Vergleute Steiger und andere als en
ſowie eine große Anzahl Sachverſtändige geladen ſind hoffentlich
Aufklärung bringen

Provinzialnachrihten

Nanunmburg 23 Juli Fenerwehrtag Der vorgeſtern
und geſtern hier abgehaltene Abgeordnetentag des Thüringiſchen
Feuerwehrverbandes nahm unter ſtarker Beteiligung einen
glänzenden Verlauf Nachdem am Sonnabend ein Kommers
veranſtaltet war fanden geſtern früh Schulübung und Manöver
am Schützenhaus ſtatt Um 10 Uhr trat man zur öffentlichen
Abgeordnetenverſammlung zuſammen in welcher unter anderen
an Stelle des verſtorbenen Ausſchußmitgliedes Kronenberg
Branddirektor Fiſcher Weißenfels gewählt wurde Zum Vor
ſitzenden des Thüringer Verbandes wurde an Stelle des Kreis
branddirektors Ludwig Erfurt der freiwillig ſein Amt nieder
gelegt hatte Branddirektor Burkhardt Eiſenach gewählt Der
nächſte 39 Abgeordnetentag iſt in Gera

Naumburg 23 Juli Anleihe Der Bezirksausſchuß
hat genehmigt daß den Beſchlüſſen der ſtädtiſchen Körperſchaften
gemäß zum Ban des Elektrizitätswerkes bei der Sparkaſſe eine
Anleihe von 650,000 M aufgenommen werde

Staßzfurt 22 Juli Bergmannstod Auf Schacht IV
bei Tarthun ereignete ſich vorgeſtern bei Beginn der Frühſchicht
ein ſchwerer Unfall dadurch daß der Häuer Friedrich Schulze
von Tarthun beim Berauben einer Carnallitfirſte von einer
plötzlich hereinbrechenden Salzſchale ſo unglücklich getroffen
wurde daß der Tod auf der Stelle eintrat

Traogarth 21 Juli Eine Warnung für manchen
Radfahrer dürfte folgender Unglücksfall ſein Ein kleiner

ähnlich den Feſtſpieltheatern hon München und Bayreutb 9

Knabe von fünf Jahren ſtand an der Seite der Straße währe
ein Motorfahrer dahergeſauſt kam Derſelbe fuhr ſo nahe nd
dem Kinde vorbei daß vom Pedal ein Loch in das Bein e
Kindes geriſſen wurde Schreiend wurde der Kleine in d
Haus der Eltern geſchafft und nachher auf Wunſch des Rad
in die Klinik nach Halle überführt es

Erfurt 23 Juli Der Grabſtein der Eltern dJuſtus Jonas, des bekannten Mitarbelters Luthers Vurg
bei den Erneuerungsarbeiten in der Haupt und Marktkirche

St Nikolai gefunden eMarienborn Kr Neuhgldensleben 23 Juli Unter di
däder geraten Auf dem hieſigen Kloſtergut ſtürzte der

Knecht Heinrich Junge von ſeinem Geſchirr hinab geriet unter
die Räder und wurde auf der Stelle getötet Der Verunglückte
hinterläßt eine Wilwe und zwei Kinder

BrandDreileben Kreis Wolmirſtedt 23 Jull eWirtſchaftsgebäunde des Chauſſeewärters Gleſecke wurden durch
ein Feuer vollſtändig eingeäſchert

Vom Eichsfelde 23 Juli Der Geſamtſchaden den
das große Unwetter am 11 Juli und die Ueberſchwemmung auf

et de teichsletde angerichtet haben wird auf 200,000 M ge
itzt

Veruburg 22 Juli 3550 vollgeklebte Arbeitg
ſparbücherſ ſind in der hieſigen Aktienbrauerei verbrannt

Köthen 23 Juli Eiſenbahn Jubiläum 66 Jahre
ſind ſeit der Eröffnungsfeler der Bahnſtrecke Köthen Halle
heute verſtrichen Halle wie auch unſere Stadt gehören be
kanntlich zu den erſten im deutſchen Vaterlande welche das
Glück hatten vermöge ihrer Lage Bahnſtationen zu ſein Aller
dings war damals die Strecke nur eingleiſig Heute zählt ſie
zu den verkehrsreichſten Linken der preußiſchen Staatseiſen
bahnen

Weißenſee i Thür 23 Juli Typhu Aus Anlaß der
in letzter Zeit vorgekommenen Typhuserkrankungen in den an
der Unſtrut liegenden Ortſchaften warnt das Landratsamt die
Bewohner der Ortſchaften ſowie die übrigen Kreiseingeſeſſenen
vor dem Gebrauch des Unſtrutwaſſers in ungekochtem Zuſtande
mit dem Hinweis daß die Erkrankungen in vielen Fällen mit
Wahrſcheinlichkeit durch Gebrauch von ungekochtem Unſtrutwaſſer
hervorgerufen worden ſind

Annaburg 23 Juli Ueberfahren Blutvergif
tung Der Müllermeiſter Voigt geriet beim Beſteigen eines
Wagens unter die Räder die ihm den Bruſtkaſten zerquetſchten
ſo daß der 75 jährige Mann nach zweitägigem Schmerzenslager
an den inneren Verletzungen ſtarb Der Maler Hinze in der
hieſigen Steingutfabrik zog ſich eine Blutvergiftung zu die ſeinen
Tod herbeiführte

vermiſchtes
Leut ſind friede mit Euch Der Konſtanzer Ztg wird

aus Villingen geſchrieben Bei einem Waldſpaziergang des
Großherzogs von Baden ſpielte ſich folgendes heitere Vorkommnis
ab Der Großherzog fragte den altersgrauen Holzſetzer Bernhard
Weißer aus Unterkirnach der im Beſitz der Medaille für dreißig
jährige treue Arbeit iſt wie alt er ſei Die Antwort lautete
77 Jahre Der Großherzog Da bin ich ja noch drei Jahre

älter Der Holzſetzer Ha ſind Jhr am End der Herr Groß
herzog Antwort Ja freilich Der Holzſetzer dem Groß
herzog treuherzig die Hand entgegenſtreckend Ha jetz grüeß
Gott Dögs freut mi aber jetzt daß i Euch au mal ſeh und ich
bedank mi au no für der Orde wo Jhr mir emol ſchickt
hent Und das iſt witz unſere Landesmutter Ja
Jch will Euch nur no ſage Leut ſind friede mit Euch

Nach längerer Unterhaltung wobei der Arbeiter noch erzählte
daß er nun ſchon 52 Jahre als Holzſetzer im Villinger Walde
arbeite ſetzte der Großherzog ſeinen Weg fort

Antomobilunglück Der verhängnisvolle Zufammenſtoß zwiſchen
einem Automobtil und einem Eiſenbahnzug bei Gollnow dem der
Fahrmeiſter einer Berliner Automobilfabrik zum Opfer gefallen
iſt iſt nicht auf ein Verſchulden des Automobilführers zurück
zuführen Der Techniker Mahr der Automobilfabrik unternahm
am Donnerstag in Gemeinſchaft mit dem Fahrmeiſter Wülfing
und in Begleitung des Chauffeurs Urbanskt eine größere Auto
mobilprobefahrt Am Freitag früh 6 Uhr ſollte die Rückfahrt
nach Berlin ſtattfinden Der Wagen fuhr bei ſtarkem Regen
und aufgeweichter Straße gegen 6 Uhr morgens eine ſchmale
Chauſſee entlang die durch den Wald führte und in gewiſſen Ab
ſtänden zur Stratßzenregulierung mit Steinen belegt war wodurch
die Geſchwindigkeit des Automobils in mäßigen Grenzen gehalten
wurde Als der Wagen den Ausgang des Waldes erreicht hatte
ſahen die Jnſaſſen plötzlich den vorher nicht wahrnehmbaren Zug
einer Sekundärbahn die an dieſer unüberſichtlichen Stelle die
Chanuſſee kreuzt ohne daß Barrieren vorhanden ſind um
die Ecke biegen Trotzdem ſofort ſämtliche Bremſen angezogen
wurden gelang es nicht den Wagen völlig zum Stillſtand zo
bringen ſo daß der Führer des Wagens der Techniker Mahr in
ſcharfer Wendung nach rechts in den Chauſſeegraben lenkte Der
Fahrmeiſter Wülfing der links neben dem Chauffeur ſaß iſt
dabei leider in dem Beſtreben einem Zuſammenſtoß des Wagens
mit der Eiſenbahn zu entgehen aus dem Automobil heraus
geſprungen Er hat ſich dabei überſchlagen iſt direkt zwiſchen
zwei Waggons des Eiſenbahnzuges geraten und bei dem Anprall
ſofort geliötet worden Die beiden anderen Jnſaſſen des Wagens
wurden bei dem Anprall des Fahrzeuges gegen die Böſchung des
Chauſſeegrabens heraus geſchleudert und kamen mit ganz un
bedeutenden Verletzungen davon

Jſadora Duncan ſcheint nicht mehr nach Verlin zurückkehren
zu wollen Sie hat ſich in dem kleinen Vadeort Noordwyk bei
Leyden ein Häuschen gekauft

Durch ein Spielzeug getötet Durch ein Spielzeug iſt in Berlin
ein 13 Jahre altes Mädchen getötet worden Die Schülerin
Bertha Lahmann befand ſich auf dem Spielplatz im Treptower
Park und ſah einigen Knaben zu die mit einer mit Spiritus
geheizten Dampſmaſchine ſpielten Plötzlich explodierte der
Spiritusbehälter und die brennende Flüſſigkeit ſetzte die Kleider
des Mädchens in Brand Wenn auch ſofort Hilfe erſchien o
hatte doch die Kleine derart ſchwere Brand wunden am Körper
erlitten daß ſie im Krankenhaus ſtarb

Ueber einen zerſtrenten Defrandanten wird aus Graz berichtet
Hier iſt der Poſtaſſiſtent Rudolf Hanuſch ein junger Mann von
20 Jahren nach Veruntreuung von 11,300 Kronen flüchtig ge
worden Hanuſch fuhr zunächſt nach Schweiſſing und hat im
Warteſaale die Taſchz mit dem ganzen unterſchlagenen Betrage
mitzunehmen vergeſſen Die Taſche wurde auf der Bank ge
funden und der Behörde übergeben

Der Tod in den Bergen Unter den vielen alpinen Unglücks
fällen mit tödlichem Ausgang die in dieſem Jahre leider zu ver
zeichnen ſind iſt ein beſonders tragiſcher derjenige der wie
berichtet ſich an der Tote Noire ereignet hat Es wird in
ſpäteren Meldungen beſtätigt daß das in der Trientſchlucht an
der Tète Noire verunglückte Ehepaar Schorring aus Paris ſich
in den Flitterwochen befand und erſt ſeit drei Wochen verheiratet
war Die Fran zählte 23 Jahre Auf der Hochzeitsreiſe waren
ſie mit einem ungefähr gleichaltrigen Paar namens Franken
aus Lüttich bekannt geworden Sie unternahmen zuſammen
den Ausflug von Chamonix nach der Téte Noire Von
bier wollte das Ehepaar Franken den Trientgletſcher
beſuchen Frau Schorring dagegen wünſchte zuerſt
Gorge Myſtérieuſe zu ſehen Man zog das dieum die Sache zu entſcheiden Frau Schorring klatſchte in d
Hände vor Freude als ſie gewonnen hatte Jn der Schiucht
ging das beigiſche Paar voraus indem Frau Franken lachen
ſagte Das Liebespaar fühlt ſich wohler wenn niemand hinter
ihm geht Einige Minuten ſpäter kamen ſie in die verbängug
volle Galerie und das Unglück war geſchehen Die Gerichts
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Gnwüſchen feſtgeſtellt daß die Galerien deren baben zratden ſeſge ſind Es wurde denn auch
cht tige Schließung der Schlucht angeordnet Es wurden

re Kleidungsſtücke der Verunglückten gefunden ſo ein
d e eaee eeeren n erttteheten einen

odes Trienibaches ten geiet ibn aber nicht bergen da er
d n wer i den reißenden Wildbach verſchwand

e ilunfall hat ſich am Sonntag in WienEin gute Leere in Abweſenheit ſeines Herrn zwei
erelonWiristöchier lauſegger und einen Freund zu einer Fahrt
r e Prater ein Mit voller Geſchwindigkeit rannte das
n bil gegen einen großen Baum zerſchellte und begrub alle

Auto okiiren unter ſeinen Trümmern Der junge Mann und
vier Räbchen blieben tot auf dem Platze Der Chauffeur ſtarb
ein ſeiner Ueberführung ins Spital Die überlebende Wirts
nach eintt eine Atrvenerichtternnß und einen Schenkelbruch
tochter derſelben Zeit kam ein Radfahrer ums Leben der mit
einem Motorrad zuſammenſtleß

were Schildkröze Jm LidoHafen VenedigWe t Schildkröte gefiſcht die nicht weniger als
war Kilo wiegt Sie wurde nach Florenz verſchickt dort ſoll ſie

en ne in Paris anſäſſige Fabrikant Hageler
Als der in Paris anſäſſige Fabrikanvöllenmoſvinndte Kiſte öffnete explodierte ine darin befind

re Höllenmaſchine Hageler wurde ſterbend in eine Klinik

Sport Zeitung
Deutſches Bunudesſchießen

iligung am Münchener Bundesſchießen hat ſich durchd De von 4811 Schießbüchern zu einer Höhe geſteigert
pie ſie bei keinem der voraufgegangenen Schützenfeſte bis jetzt

den iſterrge I Wriſhe Bundesſchießen fand geſtern nachmittag
in München feinen offiziellen Abſchluß durch die Uebergabe der
Preiſe die von dem Prinzen Ludwig perſönlich vorgenommen
wurde Den Ehrenpreis des Kaiſers gewann Handelslehrer

Viktor Jung Stuttgart den Ehrenpreis des Kronprinzen
Kaufmann Sebaſtian Albl Kempten

Die Hauptreſultate der umfangreichen Konkurrenzen ſind
folgende Die erſten Preiſe wurden zuerkannt Auf der Feld
feſtſcheibe Deutſchland dem Bürgermeiſter Reiſer
Wimpaſſing Auf der Standfeſtſcheibe Hannover

ſiegten Sauter Lokomotivführer aus Konſtanz Schmitt
Bureauvorſteher aus Suhlerneudorf Jud Rentner aus München
Steiner Former in München Kazmeier Lehrer in Zirndorf
Den achten Preis Pokal des Schützenkollegiums Hannover er
hielt Rübenbeck Gaſtwirt in Berlin Sieger auf der Stand
feſtſcheibe Heimat waren Schmans Kaufmann in
München Brunner Kaufmann in München Eberspacher Hof
ſieferant in München Branner Schuhmachermeiſter in Hotten
Klatte Kaufmann in Bremen Der erſte Preis ſiel an Emil

euer Berlinv n der Piſtolenfeſtſcheibe Bayern erzielten die beſten
Reſultate Max Geſchefsky Schlächtermeiſter in Verlin neunter
Preis ein goldener Trinkbecher Prinz Ludwig Ferdinauds
Zum erſten Meiſterſchützen wurden Ritzl zum zweiten Adler
erklärt beide aus Tirol

Beim Schlußbankett dankte Bankrat Wolf namens der fremden
Gäſte der Feſtſtadt München

Abends /210 Uhr beſchloß ein großartiges Feuerwerk
vor der Ruhmeshalle das ſo herrlich verlaufene unvergeßliche

tionalfeſtRattona i Radfahrſport
München 24 Juli Der Berliner Dauerfahrer Demke

unternahm am 19 d Mts auf den Münchener Radrenn
bahnen einen Rekordverſuch Es gelang ihm die beſtehenden
Weltrekords bis 30 km zu ſchlagen Ebenſo wie die Rekord
brecher Robl und Dickentmann fährt auch Demke die bekannte
Marke Brennabor

Schwimmſport
Halle 24 Juli Am Sonntag hielt der Schwimmklub

Saale ein Wettiſchwimmen ab Jm Hauptſchwimmen 300
Meter wurde Herr Kurt Gedat Erſter er hatte von Anfang
an die Führung und behielt ſie bis zuletzt inne Als Zweiter
ging Herr Hugo Hedler durchs Zliel

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Die ruſſiſchen Wirren
Ein Manifeſt der Duma

Wiborg 24 Juli Die hier verſammelten früheren Ab
geordnetzen der Reichsduma beſchloſſen namens der
Duma ein Manifeſt zu ver öffentlichen Der Wortlaut des von
den Kadeten ausgearbeiteten Manifeſtes iſt von der Arbeits
gruppe etwas verſchärft worden Es lautet wie folgt

An das Volk von den Volksvertretern Bürger des ge
ſamten Rußlands Durch Ukas vom 8 Juli iſt die Reichs
duma aufgelöſt worden Jhr habt uns zu euren Vertretern

n uns beauftragt Land und Freiheit zu erkämpfen
n Erfüllung eures Auftrages und unſerer Pflicht verfaßten

wir Geſetze um dem Volke die Freiheit zu ſichern Wir
forderten die Entfernung der der Verantwortlich
keit baren Miniſter die indem ſie ungeſtraft die Geſetze
verletzten die Freiheit unterdrückten Zu allererſt jedoch
wollten wir ein Geletz erlaſſen betreffend die Verteilung
von Land an die arbeitenden Bauern nach welchem
zu dieſem Zwecke Ländereien die der Krone der Apanagen
verwaltung den Klöſtern und den Kirchen gehören angewieſen
werden und die Zwangsverſteigerung von im Privatbeſitz be
findlichen Ländereien vorgenommen werden ſollte Die Re
gierung fand daß ein ſolches Geſetz unzuläſſig ſei und als die

uma nochmals dringend ihren Beſchluß betreffend die
wangsenteignung betonte erfolgte die Dumgaauflöſung Die
egierung verſpricht eine neue Dum a nach vielen Monaten

einzuberufen
Ganze ſieben Monate muß Rußland ohne Volks

vertretung bleiben um eine Zeit wo das Volk am
kande ſeines Ruins ſteht wo Jnduſtrie und Handel

rkeraraben ſind wo das geſamte Land von Unruhen erfaßt
t wo das Miniſterium endgültig ſeine Unfähigkeit bewieſen
z den Bedürfniſſen des Volkes gerecht zu werden Sieben

x onate wird die Regierung voll Willkür handeln
e gegen die Volksbewegung ankämpfen um
gne fügſame und dienſtbeflifſene Dumg zu beVoern Wenn es der Regierung jedoch gelingen ſollte die
re tsbeweaung vollſtändig zu unterdrücken wird ſie gar

ne Duma einbernfen Bürger Steht für die mit
nd en getretenen Rechte der VolksvertretungRißtüt die Reichsduma ein Nicht einen Tag darf
beſch ohne eine Volksvertretung bleiben Jhr
iſt die Mittel um dieſe zu erlangen Die Regierung
Volte t berechtigt ohne Einverſtändnis mit der
n Biltrgtung vom Volke Steuern zu erheben und das Volk

z äilitäcdienſt einzuberuſen Daher ſeld ihr jetzt wo die
GArrung die Duma aufgelöſt hat berechtigt weder C

noch Soldaten zu geben Wenn die Regierungledoch um ſich Geld zu verſchaffen Anleihen machen ſollte

o ſind derartige ohne Zuſtimmung der Volksvertretung gePie Anleihen ungültig Das ruſſiſche Volk wird ſie
niemals anerkennen und braucht ſie nicht zu bezahlen
Gebt alſo bis zur Berufung der Volksvertretung keine
Kopeke der Krone und keinen Soldaten der Armee
Seid ſtandhaft in euxer Weigerung eurem einigen unbeug
ſamen Volkswillen kann keine Macht widerſtehen Bürger
Jn dieſem erzwungenen doch unumgänglichen Kampfe werden
euere Vertreter mit euch ſein ch Jehſdium d

ier ſind zwei Drittel der Mitglieder und das Präſidium derv Be end Den Vorſitz bei den Verhandlungen führt
Moromzew Geſtern früh ſind die Vertreter der polniſchen
Rechten ſowie Graf Heyden und Stachowitz eingetroffen

Bei der zweiten Leſung des Manifeſtentwurfes
wurden einzelne Tatſachen beraten Da die Kadetten
partei der Anſicht iſt daß ſie nicht mehr als Vertreterin des
Volkes erſcheinen werde legt ſie ihre Abgeordneten
mandate nieder Die Mitglieder der Arbeitsgruppe
behaupten dagegen das Recht zu haben ſich Volksvertreter
nennen zu können und wollen nicht vor der Wahl eines neuen
Parlamentes auseinandergehen

Das Manifeſt wurde von ſämtlich en Anweſenden unter
zeichnet mit Ausnahme des Grafen Heyden und Stacho
witſchs die der Verſammlung kaum eine halbe Stunde bel
gewohnt hatten Beſonders ſtarken Eindruck rief die Nachricht
hervor daß der Gouverneux auf Befehl des Generalgouverneurs
von Finland dem Fürſten Dolgorukow mitgeteilt habe die Ver
ſammlung müſſe unverzüglich geſchloſſen werden Jnufolgedeſſen
ließen diejenigen Delegierten die wegen einiger Punkte des
Manifeſtes Bedenken hatten dieſe fallen und unterzeichneten
ebenfalls Die Mehrzahl der Deputierten iſt nach Petersburg
abgereiſt

Der Reichsrat

Petersburg 24 Juli Es ſteht die Veröffentlichung eines
Kaiſerlichen Ukas bevor der auf Grund des Artikels 99
der Reichsgrundgeſetze die zeitweilige Einſtellung der
Tätigkeit des Neichs rats verfügt Die übliche Tätig
keit der Departements des Reichsrats wird fort ern Die
Unterbrechung der Tätigkeit des Reichsrats wird v usſichtlich
möglichſt verkürzt werden Es iſt Grund zu der Annahme vor
handen daß wenn der Reichsrat ſeine Tätigkeit wieder auf
nehmen wird keine Neuwahlen ſeiner aus Wahlen hervor
gegangenen Mitglieder ſtattzufinden haben

Petersburg 24 Juli Durch Kaiſerlichen Ukas iſt auf Grund
des Artikels 99 des Stagatsgrundgeſetzes die Einſtellung der
Tätigkeit des Reichsrats bis zum 5 März 1907 verfügt worden
Ein anderer Ukas verhängt den Kriegszuſtand über das Gebiet
der doniſchen Koſaken

Der Miniſterrat

Petersburg 24 Juli Die Veröffentlichung des Programms
des Miniſterrats der wie bereits gemeldet reorganiſiert werden
ſoll wird für die nächſten Tage erwartet Den erſten Punkt
des Programms wird die Agrarf,rage und die Behebung
der Land not der bäuerlichen Bevölkerung bilden

Aus dem Reiche
Petersburg 24 Juli Bis geſtern war auf den Eiſenbahnen

alles ruhig Der Verkehr wickelt ſich regelmäßig ab Blätter
meldungen über einen Generalausſtand auf den Bahnhöfen ſind
falſch Jn Petersburg herrſcht vollkommen Ruhe Nachrichten
aus allen Provinzen bezeugen daß die Kunde von der Auflöſung
der Reichsduma in vollſter Ruhe hingenommen wurde Nirgends
haben bisher Ruheſtörungen ſtattgefunden

Ein koſakiſches Pogrom
Odeſſa 24 Juli Unter der jüdiſchen Bevölkerung herrſcht

große Panik weil Koſaken nachmittags eine Anzahl von Läden
und Häuſern in drei Vorſtadtſtraßen geplündert und gedroht
baben daß ſie in der Nacht alle Jnden in der Prokhorowsknaja
r würden in welcher am Freitag ein Koſak ge
ötet wurde

Odefſa 24 Juli Bei dem geſtern von Plünderern gemachten
Verſuche ein Progrom zu veranſtalten wurde nur unerheb
licher Schaden angerichtet Es wurden mehrere Läden aus
geraubt und Fenſter eingeworfen Auf die vom Militär und
der Polizei ergriffenen energiſchen Maßnahmen wurden die
Ausſchreitungen beendet und die Bevölkerung beruhigt

Eine Meuterei

Warſchau 24 Juli Menternde Soldaten von der
Artillerie der Feſtung Breſt Litowsk überfielen geſtern das
Gebände des Offizierklubs im Sommerlager und zündeten es an
Die übernachtenden Offiziere flohen notdürftig bekleidet An
der Bahnbrücke über den Muhawetzfluß kam es zu einem
Feuergefecht zwiſchen ihnen und den verfolgenden Meuterern
Zwei Offiziere wurden erſchoſſen und mehrere
verwundet Herbeieilender Jnfanterie gelang es die Menterer
zu umzingeln und die Ruhe wieder herzuſtellen

Kinhh

Berlin 24 Juli Eine Verſammlung von etwa 6000 Berliner
Gaſtwirten nahm eine Reſolution gegen die von den
Brauereien beabſichtigte Bierpreiserhöhung an in der
d ploncht der Gründung eigener Brauereien betont
wird

Magdeburg 24 Juli Wegen Lohndifferenzen haben
250 Arbeiter auf dem hieſigen Gruſonwerke die Arbeit
niedergelegt

Breslan 24 Juli Jm Zander Prozeß iſt auch vom
Staatsanwalt Reviſion eingelegt worden

Frankfurt a 24 Juli Die Frkf Ztg meldet aus New
York daß der Finanzmann Ruſſell Sage geſtorben iſt

Wien 24 Juli Der Dichter Ferdinand v Saar Mit
glied des Herrenhauſes der jüngſt ſeinen ſiebzigſten Geburtstag
feierte hat heute verſucht ſich zu erſchießen wie man
glaubt wegen langandauernder Krankheit Der Dichter ift
ſchwer verletzt

Wien 24 Juli Zwiſchen tſchechiſchen Sokoliſten und
Deutſchen kam es in dem in Oeſterreich Schlefien gelegenen
deutſchen Orte Grätz zu blutigen Zuſammenſtößen Die
Sokoliſten
Schutze von 30 Gendarmen nach Grätz Dorthin war der
deutſch nationale Verein vorausgeeilt um den Sokoliſten den
Zutritt zu verwehren Die Sokoliſten errichteten eine Triumpf
pforte auf dem Feſtplatze Dieſe wurde von den Deutſchen
demoliert Es kam zu einem wütenden Kampfe der mehr
mals erneuert wurde Die Tſchechen bombardierten die Bahn
züge welche die Deutſchen heimbeförderten und verletzten
deutſche Frauen und Kinder Die Zahl der Verletzten ſoll
60 betragen

Dimrich Siebenbürgen 24 Juli
Goldagrubenarbeiter der Harkortſchen Bergwerke
in Brüd dauert fort Geſtern war die Friſt abgelaufen die die
Direktion für die Aufnahme der Arbeit geſtellt hatte aber kein
einziger Arbeiter hat ſich gemeldet Die Direktion hat erklärt

eg rtries bis zum Eintreffen neuer Arbeiter einftellen zu
n

Paris 24 Juli Profeſſor Dr Brouardel iſt geſtorben
Amſterdam 24 Juli Die gegen die Eingeborenen auf
elebes operierenden Truppen haben mit einem Verluſt von

einem Toten und 21 Verwundeten die Bergfeſtungen bei
Bontodſu genommen

vormittag der Kaufmann Haegelt in der
die Exploſion eines Käſtchens das ihm der Briefträger
brachte ſchwer verwundet
Beſchädigungen Der Verletzte wurde nach einem Krankenhauſe
gebracht wo ihm ein Arm abgenommen werden mußte Die
Unterſuchung ergab daß das Käſtchen das mit exploſiven
Subſtanzen gefüllt war mit einem f
t ws Revolver auslöſte Die Tat wird als ein Racheakt
etrachtet

Paris 24 Juli Wie die Patrie rig hen
le Bon ur

Das Schaufenſter des Ladens erlitt

Schlüſſel zu öffnen war

Teheran 24 Juli Aus Furcht die Behörden könnten
während der Abweſenbeit der geiſtlichen Würdenträger eine
Verfolgung vornehmen ſind ſeit Donnerstag Studenten unddie Häupter der Kaufn
britiſche Geſandtſchaft geflüchtet
der Flüchtlinge 858 ihre Zahl nimmt noch zu

ianns und Handwerkerverbände in die
Geſtern betrug die Zahl
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

25 Juli Wenig verändert windig Strichregen kühl
26 Juli Vielfach heiter wärmer bei Wolkenzug meiſt trocken
27 Juli Heiter normal warm ſtrichweiſe Gewitter
28 Juli Schön warm heiter

marſchierten mit Frauen und Mädchen unter dem

Der Ausſtand der

gut Verkauft 397 Rinder und zwar 154 0

rer
Leltung Otto Sonne

Berantwortlich für den politiſchen Teil i Albert Herling
für den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelszteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Nomacker Druck vnd Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr

Körtings Blektrizitätswerke in Hannover Nach dem G
schäftsbericht für 1905/06 haben die Verhandlungen betreffend
Erwerb und Pachtung von Elektrizitätswerken zu dem Resultat
geführt daß das Elektrizitätswerk Aken a d Elbe am 1 August
Pausa i V und Thum im Erzgebirge am 1 Oktober 1905 erworben
wurde Ferner sind die Elektrizitätswerke Pr Holland ab 1 April
1905 Mosbach in Baden und Niederbronn Reichshofen im Eilsaß
ab 1 Oktober 1905 auf die Dauer von 5 Jahren gepachtet worden
teilweise hat sich die Gesellschaft ein Ankaufsrecht zu festen Preisen
gesichert Der Besitzerin der letzten beiden Werke ist eine erst
stellige Hypothek während der Dauer der Pachtzeit gegeben worden
Die Betriebseinnahmen der älteren Werke sind gestiegen Der
Gesamtanschlußwert der Werke betrug am Ende des Geschäftsjahres
4936,8 Kilowatt Das Betriebskostenkonto weist gegen das Vorjahr
eine erhebliche Steigerung auf die durch die Übernahme der
neuen Werke erklärt ist ebenso auch das etriebseinnahmenkonto
Der Reingewinn von 210329 127378 M soll wie folgt verwendet
werden nach Kürzung des Gewinnvortrages 5 Proz dem ordent
lichen Reservefonds 10464 M Rückstellung für Verlegung des Ge
schäftssitzes nach Berlin 30000 MA 5/2 4 Proz Dividende 165 000 AI
Rest zum Vortrag auf neue Rechnung 4864 M

Bohrarbeiten im Wietzer Olvrevier In letzter Zeit wurden
fündig die Niederländisch Deutsche Petroleumgesellschaft mit einer
Bohrung am Tramberge die Celle Wietze Aktiengesellschaft mit
2 Bohrungen an der Aller bei der Wietzemündung die Erdölwerke
Wietzerdorf G m b H mit 1 Bohrung in deren Betriebe Hermann
und mit 1 Bohrung in deren Betriebe Meinheit die Erdölwerke
Hermannsglück auf deren Pachtgrundstück der Celle Wietze G
gehörend die Rheinische Olfabrik in Lauterburg in Steinförde
früher Glückauf Wietze und die Gewerkschaft Stella mit einer

Bohrung in Steinförde Neue Bohrungen setzten an Die Gewerk
schaft Alice 1 Bohrung auf deren Pachtgrundstück Celle Wietze
die Deutsche Tiefbohr Aktiengesellschaft 2 Bohrungen an der Wietze
vis vis der Gewerkschaft Alice die Erdölwerke Hermannsglück
und die Erdölwerke Germania je eine Bohrung auf deren Pacht
grundstücken der Celle Wietze die Hannover Wietzer Olie hMlaat
schappij 1 Bohrung auf ihrem alten Terrain und 1 Bohrung an der
Aller Gemarkung Hornbostel und die Erdölwerke Wietzerdortf G
m b H 3 Bohrungen Augenblicklich ist die Bohrtätigkeit eine
minimale wie verlautet wird die internationale Bohrgesellschaft
zum Herbst mit einer größeren Anzahl Türme nach Wietze kommen

Rio de Janeiro 21 Juli Weehsel auf London 16232

Preise von Kali Knuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 22 Juli

Geld Brief Geld BrietAlexandershall 8500 8600 Hohenzollern 7400 7600
Beienrode 74001 76001 Hugo 2175Brandenburg IJohannashall 56850Burbach 10 750 12 9001 Justus I 111 113
Carlsfund 9660 9700 Kaiseroda h 7900Cecilienhall 350 Ludwigshall 1251 128Desdemona 6300 Neustaßfkurt 119,800Deutschland 46751 4750 Roland 2751 350Friedrichshall 1341 138 Ronnenberg Akt 176 1581
Glückauf Sondersh 19,400 19,850 Rothenberg 3000 3050Hannov Kali Akt 690 SalzdettfurtKaliw A 265
Hansa 2525 2600 Schieferkaute 1600 1700
Hattorf 66 689 Schwarzburger Sal SHeldburg 95 96/2 Siegfried T 3800Heldrungen 3150 8200 sigmundshall 250 260Hereynia Wilhelmshall 13,000 18,25012,700 12,900Hohentels 5100 5600 Wintershall

Sechlachtviehhotmarkt Leiprig
23 Juli Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewieht

Auftrieb 422 Rinder und zwar 171 Ochsen 19 Kalben 142 Kühe
90 Bullen 202 Kälber 605 Stück Sehafvieh 1193 Schweine zu
sammen 2422 Tiere

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete 6852 fleischige nicht ausgemastete 813 mähig genährte junge gut genährte ältere 73
4 gering genährte jeden Alters 65

Kaiben1 vollfleischige ausgemästete Kalben 81u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 77
3 ältere ausgemästete Kühe 704 mäßig genährte Kühe und Kalben 62

gering genährte Kühe und Kalben 6532
Bullen 1 vollfleischige höchsten Sohlachtwertes 76

2 mäßig genäbrte jüngere u genährte ältere 72

3 gering genährte 66Kälber 1 feinste Mast Volim u beste Saugkälber 52
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 50
3 geringe Saugkälber 404 ältere gering genährte Fresser 1

Sehate 1 Mastlämmer und Pingers Masthammel 42
2 ältere Masthammel 403 mäbig genährteHammel Sohate dterzsehate

Sohweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 70

2 fleisehigs 683 gering entwiekelte sowie Sauen und Dber 65
4 aushändische aus d

Gesohäftsgang in Rindern Kälbern und Schweinen mittel Sehafen
S ohsen 19 Kalben139 Kühbe 35 Bullen 202 Kälber 605 Sohate 164 Sobweine



Getreide Mählen Erzengniase agw
Berlin 23 Juli Frühmarbkt amtlich festgestellte

Waren und Produkktenvberiohte

Proeſso

Weizen in ländischer 177 161 Sept M Roggen inlän
te mittel152 154und eri

121 125 schwere 126 138
Wagen

Sept M Gersteng 140 148 gute 149 157 russische und Donau leichte
amerik 116 121 alles ab Bahn u frei

Hakfer märk meoklenb pomm posen schles fein

inländ Fu

189 196 mittel 162 188 gering 175 180 ruseischer und Donau
mittel u gering russischer fein amerik
ab Bahn u frei Wagen Maisabfallender 130,00 136,00 rund
Erbsenfeine unä
Bahn und frei Wagen
mehl o und 1 19,70 21,70
Kkleie 10,20 10,70 ab Mühle

Hamburg 23 Fuli
180 187
cif 9 Pud 10/15 Juli
99,00

Americ mixed eif per Juli 98

106,00 M

Gerste stetig
New Vork 23 Juli

amer mixed

Telegr

uter 143,00 146,00
er 191 135 ab Bahn u frei Wagen

inländische u ausländische Futterware mittel 154 162
Taubenerbsen 165 178 kleine Kocherbsen ab

Weizenmehl 00 22,765 24,76 Rogg
Weizenkleie 9,60 10,60 Roggen

Weizen ruhig mecklenb u ostholstein
Roggen ruhig meceklenb u altmärk 161 167

Gerste matt südruss cif Juli
Hafer fest holst u mecklenb 175 183 l a is matt

a Plata eif Juli Aug 96,00
Antwerpen 23 Juli Weizen stetig Mais ruhbig Hafer fest

Roter Winterweizen Loco
827/8 vorige Notierung 83/8 Juli 827/6 83 Sept 827/8 837/8 Dez
85/4 86/8 Mais Juli 565 56 Sept 578 5694 Dez 555/6 655/2
Mlehl 3,30 3,35 Getreidefracht

Chicago 23 Jali Telegr76/2 7758

1

Weizen Juli 7659 767/5 Sept
Mais Sept 650 497/8

Kartoſtelmehl und Stärke
Berlin 23 FuliFeuchte Stärke

Kartoffelmehl und Stärke 17,00 17,50

Magdeburg 23 Juli Kartoffelstärke und Mehl 17,75 18,00
Tuneker

Magdeburg 23 Jali Großes Angebot und sehwaches England
Iießen Abendbörse ruhiger tendieren
10 Pfennig

Alte verlor b6 neue Ernt

Hamburg 23 Juli nachm 6 Vhr Räben Rohzucker 1 Prod
Basis 88 90 Rendement nene Usance frei an Rord Hamburg per
Juli 17,20 Aug 17,25 Okt 17,40 Dez 17,60 März 17,80 bat 17,96
Ruhig

London 23 Juli 96 o Javazueker stetig loco 9 sh 42
Roh Räübenzucker stetig loco 8 sh 62 d

Oesterr einhtl Rente

parke 23 Fall Rohzucker
23,00

Hamburg 23 FuliGal Dez 38,76 Gd März 39,20 fd Mai
8tetigiJamdurg 23 Juli Kaffee stetig Umsatz 3000 Sack

Amsterdam 23 Juli Java Kaffee good ordinary 33,50
avre 23 Juli Schlußbericht Kaffee

Sept 47,00 Dez 47,50 März 48,00 Mai 48,50

por t 38,25

Paris 23 Fuli

Antwerpen
19

Köln 23 Juli

Paris 23 JuliAug 66,0

Nordhausen 23 Juli

Hamburg 23 Juli
165,50 Ang Seopt 16,50 G

getlgbis Weiber Zuoier ruhig No 8 kür 100 kg Jull 262 A265 Okt Jan 27 Jan April e dw an
88 h neues Kondltlon 22,50

a

Kaſſee
6 Uhr Kaffee good avera

tetig

Spiritus

pt 60,50 61,50 d

Santos
9,76 Gd

W average Santos

Branntwein 45 o Vol für 100 kg ohne
Faß ab Brennerel loco 67,25 68,25 Juli Septbr 67,75 68,76
desgl 40 Vol loco 60 61 JuliSpiritus ruhig Juli 16,60 Jull Ang

Spiritus stetig Juli 45,75 Aug 46,26 Sept

New Vorky 23 Juli

Antwerpen 23 Juli

Dez 42,60 Jan April 41,25
Petrolenm

Kähböl fest verzollt 67,00
Rähböl loco 659,50 Okt 60,00

Schmaiz per Juli 111,25
Schlußbericht

0 Sept Dez 67,25 Jan April 67,00New Vork 23 Juli Telegr Sehmalz Western steam 9,25
Rohe und Brothers 9,35

Chicago 23 Juli Telegr Schmalz Juli 8,87 Sept 8,92
Wolle

Rüböl fest

Banmwolle
Bremen 23 Juli Raumwolle schwach Upl midäl loco 67
Liverpool 28 Sali Schluß Baum wolle Vmsatz 4000

davon für Spekulation und Export 400 B
Amerikanische good ordinary Lieferungen Ruhig

x uli August 5,73 Aug Septbr 5,65 Sept Okt 5,60 Okt Nov 5,656

IIamburg 23 Juli Petroleum stetig Stand white looo 7,10
23 Juli Schluß Rafkiniertes Type weiß loco60 62B Juli 15,50 Aug 1965 Sept Dez 26,00 B

Telegr Petroleum Standard white in
New Tork 7,80 in Philadelphia 7,75 Refined in Cases 10,30 Credit
Balances at Oil City 1,64

Olannten Ole Fettwaren,
Bremen 23 Juli Schmalz ruhig Loko Tubs u Firkins

46 Pf in Doppeleimern 467 P
Hamburg 23 Juli

Fest

Juli 66,76

Tendenz Träge
Juli 65,75

März April

London

Ohemische Produkte

Metnlie
Hamburg e Silber 89,85 Br 89,35 G

Jul Silber 30616
Amsterdam 23 Juli Bankazinn 102,75

r ää e Desr Jan 6,66 Jan Febr 6,67 Febr März 5

London 21 Juli Chiligalp ord 11 h I ratt 11 h 9 a

London 23 Juli Schlub Chilikupker stramm 81 Latr
3 Mon 80 Zinn stramm Straits 169 3 Mon 169 Blei kegt
span 16916 engi 162/ Zinie fest gewöhni Markte 27 gpez 272Glasgow 23 Juli Vormittag Roheisen Mi numbers
re 28 i Sohlub Roheisen Alxedasgow 23 Juli chlub oheisen xod nuWarrants Aliddelsborough 50 J 4 d mbert

Wanagerstünde bedeutet über unter Nall

Saale und Vnstrut urJ eArtern Brückenpegel 22 Juli 0,85 23 Juli 0,7851 7
Weißenkels Oberpegoel 2554 7 42601do Unierpegoeil 064 0,60 10
Trotha 23 24Alsleben Oberpegel 22 2,50 23 2,481 2

do Unterpegoel 1,90 2 1,80 101Bernvurg 1,44 142 21Kalbe Oberpegel 2 1,70 1,651 2do Unterpegel 1,20 2 1,20
Der Waseserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldaan Isor Bger RBlbe

T al EelhWaebhe l T uli E all Wueg
Fnawels 22 5 ſorgen 51Prag WVittenberg 2,833Jungbunzlauf 0,10 12 Roblau 1,84 19Laun 0,121 2 Barby 2,10 14Pardubitz Magdeburg 1,01 9Brandeis 3 0,271 1 rangermde 2,83 18Moelnik 0,06 251 VWittenbergo 2,58 6I eitmeritz 0,101 181 Oömitz Peg 22 1,78 228
Außig 23 0,081 lauenburg 23 1,72 17Dresden 1,06 23

Aussig Von den oberen Plätzon werden 72 em Fall gemoeldet

4 99,600 Pr Hyp A B abgk 4 100 20b20Berliner Börse Portug Anl III Spee freo 13,10 do do do 3 94,000 Indusetrie Aktten
9 Raumän Anl v 1894 4 91,206e0 do unk bis 1913 4 101,40020 Albert Ohem Werke 19 373,006223 Juli do do V 19065 4 91 90ba0 Preub PIdb Bk S XX ßRuss Anleihe v 1905 4 84 2502 XXI unic 1910 100 75620 Alſeld Gron Papierk 9 149,508

Ergänzung zu den telephon 0 V 1890 II m 4 s X V un l lin b Annaburger Steingut 10 190 25626Meldungen im gestr Aben blatt do Cons 89 26 u 10r 4 e n 43 S X Vrranx 15 4 192 Archimedes 5 158,0062
äo conv Obligat 30 t S 3 Arenberg Bergbau /35 724,002gohwed St R T o i 56,50b2 43 n 33 225 u Baleke Tellering Co 8 166,75020

St A v 2 BDon M ieKon Bukar Stadt A 88 v 99,000 do Kicöbi un d o b0e er Vſonbraneret e
Berlin Wechsel 42 Lombard 52 do do Kleine 4 99 ob do Com ObI II b 100 4 o3 f00 40 Pock Br 8 142 cAmsterdam 42 Brüssel 3/2 Buen Air do 500 T 4 do do IV unk 12 32101,250 o Spand Berg Br 7 153 25de0

Italien Plätze 5 Kopen do do 100 I 4 195 506 do do III unk 12 z 98,506 do Königst Br 13160b20
hagen 5 I issabon 4 Liesab do v 862000 M 4 687 40dz6j R W B C 8 TX Xa 4 101,75 o Pfefterberg Br 14 238,2520

I on don 32 Madrid 42 Wien Stadt Anl v 95 4 89,700 do 8 VI unk b 08 3 95,900 Braunk u Brik Ind 12 217 ob
Paris 3 Petersburg und Sehwed IIyp Pfdbr do 8 X von 1905 4 102,250 Breslauer Olfabrik 4 58 50Warschau 62 Schwed rxündb 4 Sehs Boden Credit do Spritfabriſe 16 219 bPlätze 65 r v 5 do do rückz 103 4 n 4 o3 208 Breuer AMaseh Fabr 8 134,00b0Sohwola er2 Wien a do Städie Prav v o2 4 100 oobre 2,22 50 u Caroline b Offleben 20 334750

2 Ungar Spark Pf IV V 4 h do S II unk b 1908 3 98,500 Charlottb Wasserw 15 359 00 ar
do do 71 Il 4 57,250 er 4 r00,500 l Marie Br W 4 I12,s08Geldsorten und Banknoten Barſotia 100 Troſer pt 27,250 o 8 VI un be iel e 5 n

ne Duſaten Pr St 6,7262 Hreibnrg 15 Pro ſtr o Sor T inic h s Z 57 000 Hontsene Jate Spinn 12 199 00ern
Rand do do t 1858 Kredit ſtr Westd Boden Gredit o Linoi Alct Ring 12 i i90 JoreSei aenftücke ds 4g e nen e ao ger n ändb 4 on o do Spiegeigias dos 17 260,2502
old Dollars 0 7 Z2 o Ber I 00,50br pnnarias zur ulne et ar St H Sr Apür de 4 langen ulohr Bieler
do o Zu 500 G 186 r o1,s08 Hüsseldörker Risenh 3 150,00d0do neue pr St 215,2062 1864 5 M ſo o Ser VII uk b 19 4 102,508do do 2u öo a o do v 1866 o Sor IIT un b O 3 94800 e i 5 eAmerik Noten u 1 P do Sor Ia u 26 00 J Iperteid Farben 33 541 ob0 r r Typeihekenvbank Pſandbrieſe Weetpr ritter IB z 100 09 do Papierfabrik 20 193,25620

est Bun Absoim 1 85 u Obligationen Erkurter Strassenb 7 147,758Russ do 1317132 Mann Alen Vagon Mannstädt 8 200,50bdo do o 5 u R 212 1ob Feri Hyp 80 970 abg 99 60 a Falkenst Gardinen 6 130,0060Skandin Bien e r r do do do s 94,006 Barmer Banſc Verein 7721134 o Flensburg Sehiffbauf 4 155 obRuss Zoll Coup 100G B 322,76502 o v 1904 Ser T II 4 on 500 Braunsebw Bank bie Freund NMaseh conv 12 327,000
do do kleine Braunschweig Han Bresl Wechsl Hank 6 107,000 Gaggen Visenw A 6 123 00bz6

8 XVIII unk 05 4 100 70626 CoburgerKreditbenk 689,75b28 Gelsenk Gußstahl 0 I06 10
DHentsehe Staafapap Prand do S XXIXXIIuk 111 4 101,706 Danziger Privatbank /2 129,008 Gerresh Glashütten 10 222 00b20

und Rontenvbrieſe Provinz ung o S I X XI 3 96,25020 Dtsch Asiat Bank t0 175,500 Gladbach Woll Ind 14 168 00 bSaat Anleen ung Lose do 8 f IX XII XV u 95,000 Hiseh Etf W HIahn 5 110,250 Görlitzer Nisenbbed 18 316,008
lo G XIX 32 95,000 do Hypotb B Berl 7/2 150,0 d Grevenbroich Masch O 86 1062

D Reichs Schatzanw lo 8 XXunk v 1910 3 95,500 Gothaer Privatbank 6 126,608 Griesheim Blektron 12 261 500
19065 unk 1907 32 99 40b2 Hyp Pfäb VII 4 100,40026 Hamb nern 8 168 ob Handelsg f Grundb 4 197 25b260

Baag 52 o 13 III un 10 4 101 ob L avoeltorgommgra 7 132,750 Hansa Bampfsehitfg 9 134,50t2
ad St A I unCV do XIVunk b 1914 4 I02 o0 be Meining Hypoth B 7 151,756 Harb Wien Gummi 12 266 00 dado Präm Anl v 67 4 161,508 o XIII XIII A 32 998,500 Preub Hypoth A B 6 117,00 Harkort Bergw Ges 11 168 25626

Dre In a I 392 95 000 J t 7 148 00obe6 HarkKort Brückenbau 31/2 103 25d0remerAnl 1887,88,90 /2 97 Jjothaer GOrunder Westdtseh Bod Kr 7 l145,2656 do do St Pr 6 131,756
Gr Hess St A 3 98,406 Pr Pf I 31 Heäwigshütte 12 188,00dHamb Staats Rente do 4o II e Hein ehmeann 6 153,75b26

amort 1900 4 102,50b2 o do III u IV g/102 309 Deutsche Kisenb Prloritüäüten Herbrand Waggonf 10 194 2576
o do 1904 3 I äo do VIu VII 4 160 300 ſub T Hoffmann Stärkef 12 204,906Lüb St Anl unk 14 32 97,50b20 IX u IXa unk o9 4 l100 509 Halb Blankb e 2/21 Hokmann Waggon 21 337,500

Ostpreuß Prov Anl 4 104,500 do Xu Xa unk v 13 4 101 60be0 en z g8,60s Hotelbetriebs Ges 20 255 00b20
do do 3/2 96 ob do S XII unk b I4 4 02 208 Magd Wittenb St A IIse Bergbau 16 365,500Rheinprov XX XXI 4 do S zu 96 250 Starg Küstr uk 1906 32 99,750 Körting Gebr 5 115,50d0

Westt Prov II III V 3 97,600 do S XI unk b 1913 5 97,000 e convTeltow Kr Anl uk 161 4 103,7062 Hamb Hyp Pfäbr Oh inke Wagenbau 00armen Stadt Anl 3 96 a do S den i i 2206 Don e Summe Bau u Kr B 6 82,608
Berlin St Synods 02 31/2 97,708 do S 401 450 4 tot 750 Futin T übeck 69,6000 Magdeburg Bergw 28 520 o0s
Oassel St Anl T 1901 33 97 100 do S 190 3 94,10020 Liegn Rawitseh Lt B 3 i do do St Prior ſ28 520 008
Ohariottenb 95 99 02 372 98,0002 do 8 311 330 5 96,500 Niederlausitzer 312 72,75623 90 Allg Gas 7 t
Cöthen 80 84 9096 9603 lein Hyp B T 4 o Nordh Wernig Lit Al 4i2 96 9082 c 8970
Dortmund 1891 98 03 e 96,5062 o o 4 102,504 lo3,600 do S VII unk b O8 3/2 97 700 Massener Bergbau 6 138,256Dre 1900 unk 10 31/2 98,400 r äääeu Teny 10 i 50b20 Aualünc Klaenb Prlorltäten ehe war Zian e
Düseseld 88,93,94,00,03 3/2 97,008 o do alte u conv 94 256 i FEisenaci 1899 uncv o 4 101,708 Aain Hyp Br S un 105 8 a ecee a 63 Angſt r e
Frankfurt a M 1903 3/2 98,008 o o 4 100 ob r 7 u Liqu kreGlauchau 1894 1903 /2 g8 on do VII unxK b 1906 4 100 50de0 Centr Pao I Rok rz 49 Nordd Fisw St t 4 70,00b

z aAo VIII un 1911 4 102 do 90 rz 29 2 do do Vorz Akt 693,000Aaiberstadt 1902 gosl Woron v 18854 469 00 b r ad Je p t g 8 127 608De e on o di 7 a g e z r Kronp Rudoitb gar 4 88 o do o P ritß 5070002o 94,96 98 1901 /2 97 o conv 3 96 marie a 9 do LitRürnberg B A 1605 3 868,250 42 ungen Ä iäos 56 be Eure er e e e
Sächs m c u e z di ben e glänhä 335 Oppelner Zement 13 181,260

J JJitteld Bod Ored A J Petersb elekt B St A 4 765,75 bdo Kreditbriefe 4 Moskan Kasan 4 753,25 do 120 00ddo do 312 88,200 ac V B 93 24332 a Kiew Wor u d 4 70 908 nelcnelt zretalirehr 12 2197800
Kur und Neumärrer Norddtsche Grunder do Smolensx 471,00 Rhein Spiegelglas BI 10 174 00bBrdbg Rentenbr 4 102 00 do Wind Ryb unk o9 4659,25820 R Westt Sprengst 14 204 00bp entenbriefe 4 102 20076 a 20 a Forth Pacitle Gen L 5 76,258 Sächs Gussst ohlen 15 281,7500omm Ken do 8 XIII unk b 12 98,000 Frz St B aite 3 90 200 nPosensche do 4 102 ob pr Bd i sterr Saxonia Zementfabr 8 146,2502Preußische o a 102,0020 rreä aß Zlis Kilo 37 F 55 7 Senl Leinw Kramsta 5,3 136 250

àäo0 S II z hles St Pr 21 439,50b0a on a e i ſoo s J F 1805 Sanelterhol r diairz 11 o zBraunsoh w 20 Tr Tor 43 5 X a be 4 18e e A 5 10 e Sohöneb Fr Ferr G 12 162 008
r S o o old 4 100 206208 Balxer Obdiark per Stücic 218 2502 o S FVIEr do 1910 4 tot do Orei Griasi Ob ved 4 66 bote h ine e

Köln Mind 3 Pr Anl 139,4062 o B XIX do 1911 4 101,100 Portg v 1889 abg I R 42 101,200 Ston ép t 122 908
h T do 191s 101,200 Rjäsan Kozlow 4 73 100 Strats Spiel St Pr 7 129,750

do S XXunk b 1913 3 98,900 o Vralsk v 98u b o 4 69 25d20 ineAnaländische Fondse do S XI 3 95,000 Russ Südostbahn v o 4 70 00b20 er re u o n
Stadt Anlemen und Lose do 8 XV 32 94,300 Russ Südwestbahn 4 609,750 V nVer Dampf Ziegelei 15 142,00626do 8 XVI u conv 3 94,300 R binsk unk b 1906 4 69,1 0 da V Köln Rottw Pulv 18 260 00bz8Argent Eisenb Anl ſ 5 100,7502 Pr Ctr Bd Cr v 1890 4 100 500 Südösterr 590 0blig 5 107,00 b u WigA v o v 1888 ine b 1009 4 on z do Gold 97,100 Von M Aut 9 anOhilen Anl v 1889 a 40 v 808 do 1912 4 102 20020 Cürk Bagdad E A I 4 90 50 do neue

Chines do v 1895 6 o v 1886 89 94 3 94 600 Warsoh W ,XI 4 81 do a Vordo d kieime 6 os oos o v 1606 do 1906 94 50 ca r A 2 200 uBriech b do s1/84 1 6 52 o o r 150 P 1913 3 97 500 Westkäl Kuplker 6 137,00649 Meine 116 52 n do Cent Boden n Bisenv Stamm Aut Welt c i rur u33 v 1 7377 Comm Opl 102,800 eng S Woll waren Merkur 15
do do v 87 91 3 97 10628Anatol Eisenb volle 5 131 30b20Sapan Aul v 1806 e6,2500 J 40 1008 577 97 do do 600/0 6 120,800

a ä e J

Obligationen von Ind Ges Gewerksech D Kaiser 4
Iſct Ges f Anii Fabr 4 I04 s00 do unk 10 4 99,700do do A Hamb Amerik Pakf 4 100,808
Allgem Elektr Ges 4 100,0002 do do 103 2560

do do 4 100,600 Harpener conv 1892 4 100 8068
Anhalt Kohlenwerkel 4 99 60 b do unk 07 4 100,900
Berl Elektr Werke 4 100,750 Hartm Maschinen 4 104,750
do do unk 06 4/2 100 1002 Helios elektr 2/2 68 900
do do unk 08 42 101,40dz IIibernia 1903 4 101 900
Bismarckhütte a Eöcehster Farbw 42103 250
Braunschw Kohlen 42 103,7662 Hohenfels Gew 55
Buderus Eisenwerkel 4 Gebr Körting 4 103 o
Burbach Gewerksech 5 104,50b23Krupp Gussstahl 4 1102 10b
Charlott Wasserw 4 100,208 L aurahütts 4 1101,2060
Dontinentale 1 102 253 Ludw Löwe e Co 4 100 00bdo 4 102Dannenbaum 4 100,000 Naphtha Gold Anl 4 99,400
Hessauer Gas 4 106,750 Neue Bod Ges 4 99 2060

do 1892 42 106,750 cragg en Llovg l 53
do 1898 4 103,600 INor utsch Lloyd 2Dentseh Atl Tel Ges 4 100,600 do do 4 100,60d

Dtsech Bierbrauerei 42 103,400 do 1902 4 100,508do Kabelwerke 42 104 606290bersehl Risenb B 4 l01 808
Donneremarelchütte 4/2 96,900 do Bieen Ind Aula
Dortmund Union 5 110,400 e e h 4 104,700

do do 5 102,700 R inkdo do 4 98 25h28Schalker Gruben 4 99,600Plektr I ief Ges 4/2 105 200 o do 1808 4 101,750
do Licht u Kraft 4 104,200 o do 1899 4äo o unk 10 472 104 2002 do do 1903 4 99,2562

Schuckert Elektr 499,006Gelsenkirech Bergw 4Georg Mar Bergw 4/2 103,300 do do /2 102 29b2vo do 498,o000 Siemens Halske 4 102,708
Ges f Klektr Vnterp 498 75 b Union Plektr
do do 4/2 103 408 Zeitzer Maschinen 4 104,500

Oberlausitzer Bank 7 139,000
Leipziger Börsoe Sächsische Bank 6 009

23 Juli 1906 do Bodenkreditanst 372
Vogtländ Bk Plauen 10 200,260Doge Vonda Zwiekauer Bank O 98,000n er 1855 zu er 73 309do do 1852 68 ov 3/2 100 O 3 u 97 500Altenb Stadt Anl v rege

18909 I u II n re Industrie Alctien
Chemnitz St Anl 89 8/2do do 1902 unke 97 372 98,400 Altenb AKt Brauerer 2 178,759

3 98,600 Cröllwitz Papierkab 15do do 1874 conv 7 odo do 1879 conv 3 98,806 D Spitzenfab Lp2z L 18 277
Dresd St A 1900 abg 32 98,408 a nterinn r g 3

4 1103,250 10 t BIar do v ivbe 38 58288 germania n e i 202
1 Glauziger Zuckerfabn ger e 3 59 206 Gottes Biorbr St 138 o

eipz do 1865 Th A 395,500do do 1897 Ser I 8 86,508 do do edo do 1876/81 u,87 99 000 Colgern er Fal38 30ado 1890 8 II v 87 3272 99,000 Körbisdort Zuekerf
do 1897 Ser II 312 99 000 Leipzig Vereinsbr 15 260 00

h zu 98 Maſzfabr Schkeuditz 7 1127,000Plauen i V St A 1888 3/2 98,508 t 260 odo 1892 Ser II /2 98,606 Schönh Sächs Webst 14do t An 1897 312 98,608 Fr Sohulsz jr Leipzig 22 3125250
do do 1903 3 96,608 Stöhr Co Kammg 227

139 t Thüringer Gasges 161857 ger t lezee Tittel Krüger 1 18,000
giesa St Anl 1891 98 392 so 108 Pornaba a t A 603
Wurzen do 1893 1902 32/2 98 800 Kammg r 008

Riaenbualhin Stammmm Akten e e
Aussig Teplitz 500 kl um 251,00b2 ſten Alt Brauerei ſ4 ſi02,606
Böhm Nordbahn 553 Gröniwitz Papierfab 4 101 o00
Buschtiehrad Lit A 1265/7 289,000 lfo Tit B 12 283 000 Dampkbr r 41/2 2503

r Gr Leipz Strassenb 4 102e u an ſern uc e do Centraltheater 590Auslünd Rlisenb Prior Ob r tot tos
Aussig Tepl 96 Gold 3/2 24 0000 Ia Schkeuditz 4 101,250
Böhm Noräbahn 1903 89 /2 94 100 fansf Gewksoh 67ev 4 101,000

do 1882 Golä 4 100,600 do do 1875/79 ev 4 101,302
Busohtiehr 1896 stfr à 100,800 o do 1882 4 101,300
Dux Bodenb 93 stfr 3 80,400 40 do 1893 4 100,900
do 1891 sttr Silber 4 100,006 40 do 1897 4 101,306
do o Gold 4 100,608 40 do 1902 4 102,258do Em I 1889 5 109,500 8töhr Go Leipzig Al/2 101 902
do Em II 18711 5 109,590 ittel Krüger 4 909,100

h 24677 Zaitaor Par u Sol 19raz Kotl m aumburg Braunk 4 o
V Ianbriefe Kohlen Aktien u Priortenterz

7 M pErbl Rittersoh Kr 88,508 Erzgeb Steink A V 65 1269
do do 32 98,500 Gersd Stkb V St A 18 3090,002

Landst Bank Bautren /e 100,000 go do Pr A I 240 s35
Leipz B u Anl 8 do do do II 48 736,000S B unk b 1906 97 500 Kaisergruboe b Gers

do S X o i615 9 97,500 o o Pr A 21 505
do S Bund C 4 102,500 Oberhohnd Forst O 5
do 8 D 4 102,500 do Sechador 10do S F unk b 1906 4 102,500 Zwiolk Oberhohnd 270 42126
do B VIII do 1008 4 102,600 Zwick St Vereinsgl 160 1656,02
do Ffad IX uk 10 4 102,400 Frſodensegr Meuselw 10 670 006

Bank Aktien Prohlitz Braunk Ges
Bank f Grundb Lpz
Leipz Baubank

o Immohb Ges
Löbauer Bank

9

6

g 132 ob
5

172,500
113,008

do Pr A
in Meusel

do

Vereinsgl
witz St A

863,0

1476,90

24
54

93
a0 0 Prior Aſt 103 177590

auf die

e

I 1

Die le

In die

daß ſie e
J öffenkliche

ausfüllt
abgeholt
pfennigen
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